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Technische Daten

wichtige Komponenten

Brennertyp
N10.12000.30 
LEUF

N10.12000.37 
LEUF

N10.14000.37 
LEUF

N10.14000.45 
LEUF FQe

N10.16000.45 
LEUF FQe

Feuerungswärme-
leistung 3.000 - 12.000 kW 3.300 - 14.000 kW 3.800 - 16.000 kW

Regelverhältnis 
maximal

1:3,5 bei Heizöl EL
abweichende Werte auf Anfrage
(Achtung: Unterer Betriebspunkt muss auch innerhalb des Arbeitsfeldes liegen, Ringleitungsdruck 
max. 2 bar)

Druck im Feuerraum Auswal der Nennlast des Brenners innerhalb des im Arbeitsfeld gekennzeichneten 
Nennlastbereiches; abweichende Nennlast auf Anfrage

Brennstoff Heizöl EL gemäß DIN 51603-1 oder gleichwertig

Betriebsart kontinuierlich regelbar

Feuerungsautomat 
Elektronische 
Verbundregelung

Etamatic OEM oder BCS 300 am Brenner, andere EVR in separatem Schaltschrank

Elektrotechnische 
Ausstattung

Am Brenner ist ein Schaltschrank IP54 angebaut, der die Klemmleiste und je nach Ausstattung 
den Feuerungsmanager und andere Komponenten enthält.

Ausstattungsoptio-
nen Elektrotechnik

BCS oder Etamatic OEM als Brennersteuerung
Leistungssteuerung mit Schütz, Sanftlauf oder Y-D-Start extern in separatem Schaltschrank
Leistungsregelung durch externe Sollwertvorgabe 4-20 mA
Frequenzumrichter extern in separatem Schaltschrank
Vorbereitung für steuerungsspezifische O2-Regelung, Sonde extern montiert

Eingang externe Ölsicherheitskette
Profibus DP, Modbus RT, Ethernet

Gebläsemotor 400/ 690 V, 50/ 60 Hz / 2950 U/min, IP 55

30 kW 37 kW 37 kW 45 kW 45 kW

Ölanschluss am Brenner: M 38 x 1,5
extern: 1“
Ölschläuche: DN 25 x 1500

Ölpumpe Hochdruckpumpe 30 bar am Brenner angebaut, ca. 2.700 l/ h; 4,0 kW

Schutzgrad IP 40, optional IP 54

NOx-Emissionen Emissionsklasse 2 nach EN 267, 150 - 200 mg/ kWh; konkrete Werte auf Anfrage

Flammenlänge max. 
bei 3 % O2

6,0 m 6,4 m 6,8 m

Feuerraumdurch-
messer

1,3 - 1,6 m
(abhängig von den jeweiligen NOx-Anforde-
rungen)

1,4 - 1,75 m
(abhängig von den jeweiligen NOx-Anforderungen)

Schallemission < 97 dB(A) Schalldruck 
(Mittelwert auf der Hüllfläche in 1 m Abstand)

Aufstellungsort Geschlossene Räume bzw. bauseits wettergeschützt; nicht-aggressive Atmosphäre

Umgebungsbedin-
gungen
(einschließlich Einfluss 
von Wärmestrahlung)

   0°C bis max. 60°C mit BCS oder Etamatic OEM am Brenner,
-10°C bis max. 60°C mit anderen EVR im Kesselschaltschrank, 
relative Luftfeuchte max. 60% (spezieller Korrossionsschutz auf Anfrage)

Brennergewicht ca. 650 kg zzgl. 100 kg für Transportgestell

wichtige
 Komponenten:

Flammenüber-
wachung

RAR 7 / FFS 06 IR

Zündtrafo ZM 20-14 (optional: ZA 20 140) 

10 L-EUF
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Technische Daten

wichtige Komponenten
Brennerbeschreibung

Stellmotoren SAD 15 / STM 30/40

Luftdruckwächter DL 50A

Düsengestänge RDG 1250 Fluidics 24/ 32 EH Fluidics 32 EH

Öldruckwächter DSB 158 F931

Ölpumpe SMG 1631

Brennertyp
N10.12000.30 
LEUF

N10.12000.37 
LEUF

N10.14000.37 
LEUF

N10.14000.45 
LEUF FQe

N10.16000.45 
LEUF FQe

Betriebsweise
Automatischer, kontinuierlich regelbarer 
Ölbrenner für Heizöl EL nach DIN 
51603-1. Geprüft nach EN 267 mit 
Freiflammen-Brennkopf, einem 
System zur NOx-armen Verbrennung.

Verwendung
Die Brenner sind für den Betrieb an 
Heizkesseln, Dampfkesseln und Lufter-
hitzern mit Dreizug sowie Durchzug-
feuerraum geeignet.

Ausführung 
Brenner anschlußfertig auf Klemmenlei-
ste verdrahtet. 

BCS und Etamatic OEM Ausführung 
Elektronische Brennersteuerung (Feue-
rungsautomat, elektronischer Verbund, 
Gasventildichtekontrolle) ist am Bren-
ner angeordnet.

Andere elektron. Verbundregelung
Elektronische Brennersteuerung (Feue-
rungsautomat, elektronischer Verbund, 
Gasventildichtekontrolle) ist im separa-
ten Schaltschrank angeordnet.

Hydraulik
Am Brenner montiertes Pumpenaggre-
gat. Hydraulische Komponenten am 
Brenner installiert.

Verbrennungsluft
Überdruckventilatorrad mit steiler Cha-
rakteristik, zur Erzeugung eines hohen 
Druckaufbaus. Pulsationsfreies und 
stabiles Brennverhalten auch an Wär-
meerzeugern mit hohem abgasseitigem 
Widerstand möglich.

Regelung
Brennstoff-Luft-Verhältnisregelung über 
eine elektronische Verbundregelung 
und Stellantriebe auf die Stellglieder
- Luftregelklappe
- Ölmengenregler im Rücklauf
- evtl. Frequenzumrichter

Überwachung
Überwachung der Hauptflamme durch 
Flammenfühler und geprüftem Feue-
rungsautomat. Gebläseluftüberwa-
chung durch Differenzdruckwächter; bei 
Drehzahlsteuerung mit Drehzahlüber-
wachung.

Zündung
Direkte elektrische Hochspannungs-
zündung bei verringerter Startleistung, 
höchstens jedoch 35% der max. Bren-
nerleistung.

Interne Abgasrückführung
Als Primärmaßnahme zur Minderung 
von Stickoxiden werden mit dem Frei-
flammen-Brennkopf Verbrennungs-
gase aus dem Feuerraum intern 
angesaugt und dem Brennstoffgemisch 
zugeführt. 
Der sonst für externe Abgasrückfüh-
rung erforderliche Installationsaufwand 
entfällt.
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Arbeitsfelder
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Arbeitsfelder
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Maßbilder

N10... L-EUF

Motor mit demon-
tiertem Lüfter-
schutzgitter

Bohrbild Kesselplatte

Abdeckhaube des 
Elektromotors kann 
entfernt werden wenn 
die Kesseltür zur Revi-
sion geöffnet wird
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Einbaubedingungen

zu 1)
Kesselausmauerung

Die Ausmauerung ist rechtwinklig zum 
Brennerrohr auszuführen.
Eventuell notwendige Anpassungen 
(Schrägen, Rundungen), wie sie z.B. bei 
Umkehrkesseln notwendig sind, sollten 
frühestens bei einem Durchmesser von 
70 % vom Feuerraumdurchmesser 
beginnen.

Der Zwischenraum zwischen dem 
Flammrohr des Brenners und der Kes-
selausmauerung ist mit hitzebeständi-
gem Material (z.B. Cerafelt) 
auszukleiden.

Der Zwischenraum darf nicht ausge-
mauert werden!

D = 497
D1 = 525
DF = Feuerraum-

    durchmesser
T1 = 250-350
A =  620
Tauchtiefe (Maß A) ist optional verlän-
gerbar bevorzugt in Sprüngen von 
100 mm

zu 3)
Anmerkung:
In speziellen Anwendungsfällen kann 
der Luftansaugkasten so montiert sein, 
daß die Öffnung in eine andere  Rich-
tung zeigt. Das Maßbild weicht dann 
geringfügig ab. 
Der Luftansaugkasten ist in Schritten 
von 22,5 ° drehbar.

3)

2)

1)

Minimaler Abstand an Dop-
pelflammrohrkesseln
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Herstellererklärung
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  Service:
ELCO GmbH
D - 64546 Mörfelden-Walldorf

ELCO Austria GmbH
A - 2544 Leobersdorf

ELCOTHERM AG
CH - 7324 Vilters

ELCO Rendamax B.V. 
NL - 1410 AB Naarden

ELCO Belgium n.v./s.a.
B - 1731 Zellik

ELCO Italia S.p.A
I - 31023 Resana (TV)
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